

[image: cover]




[image: ]


[image: ]


[image: ]




[image: ]




Der kleine Hase war ein vielbeschäftigtes Tier. Er war selbstständig und betrieb eine kleine Photosynthese zur Selbstversorgung.


Seine Tage verbrachte er der Sonne entgegengestreckt, die Augen geschlossen, die Ohren gespreizt.


An dunklen Wintertagen ging er abends hungrig ins Bett.
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Eines besonders grauen Abends, als die Sonne schon tief am Himmel stand, knurrten seine kleinen Hasenchloroplasten so laut, dass er nicht schlafen konnte.


„Morgen früh kommt die Sonne wieder.“, versuchte er sie zu beruhigen.


„Sie kommt immer wieder.“


Aber je lauter das Knurren wurde, desto unsicherer wurde er sich.


Und je unsicherer er sich wurde, desto lauter wurde das Knurren.
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Ein Fuchs erwachte, der von kleinen Hasen lebte, die von der Photosynthese lebten.
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